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HERZLICH
WILLKOMMEN



Herzlich willkommen liebe Mitglieder der DGS und 
liebe Kongressteilnehmer*innen!

Es ist uns eine außerordentliche Freude, Sie auf dem Kongress der 
DGSuchtmedizin begrüßen zu dürfen. Dieses Jahr markiert einen 
besonderen Meilenstein für uns alle, da wir uns erstmalig nicht in Berlin, 
sondern in der faszinierenden Stadt Leipzig treffen.

Wir setzen darauf, dass Sie Ihre Bindung an unseren Kongress auch 
am neuen Ort fortsetzen. Unser erweitertes Team, bestehend aus der 
Jungen Suchtmedizin und einer neuen Veranstaltungsorganisation, hat 
intensiv daran gearbeitet, den Kongress neu zu gestalten und sowohl 
unser gemeinsames Lernen als auch den Austausch zu intensivieren. 
Selbstverständlich haben wir die Kernattribute unseres Kongresses 
- die praktische Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und die 
vielfältigen Möglichkeiten zur Vernetzung - nicht aus den Augen verloren.

Wir sind stolz, Ihnen mitzuteilen, dass wir erneut unser Seminar für freie 
Vorträge anbieten. Wir können eine Fülle von Beiträgen präsentieren. Eine 
ausgewählte Jury wird den herausragendsten Vortrag ehren.

Darüber hinaus bietet unsere Poster-Ausstellung eine hervorragende 
Bühne für die Präsentation Ihrer neuesten Forschungsergebnisse aber 
auch für spannende Konzepte und Fallstudien.
 
Zuletzt haben wir mit großer Sorgfalt eine neue Location ausgesucht, 
die nicht nur allen praktischen Erfordernissen entspricht, sondern auch 
ein inspirierendes und komfortables Ambiente mit ausreichend Raum 
für  Vernetzung bietet. Wir sind zuversichtlich, dass Sie von diesem Ort - 
genauso wie wir - begeistert sein werden.
 
Unser Dank gilt Ihnen allen für Ihre Unterstützung und Ihr Engagement. 
Ohne Sie wäre die Realisierung dieses Kongresses unmöglich. 
Wir freuen uns auf spannende und erkenntnisreiche Tage in Leipzig.

Für das Organisationskomitee und den Vorstand der DGSuchtmedizin e.V.
Prof. Dr. Ulrich W. Preuss
PD Dr. Tobias Rüther 
Kongresspräsidenten 

VORWORT
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Vorstand DGS

Dr. Maurice Cabanis   Erster Vorsitzender
Christel Lüdecke   Stellv. Vorsitzende
Stephan Walcher    Beisitzer
Prof. Dr. Markus Backmund   Ehrenvorsitender
Dr. Konrad Isernhagen  Schriftführer
PD Dr. Tim Neumann   Stellv. Schriftführer
Dr. Katharina Schoett  Beisitzerin
Dr. Klaus Behrent    Ehrenvorsitzender
Prof. Michael Kraus    Ehrenvorsitzender
Prof. Dr. Ulrich W. Preuss  Kongresspräsident, Schatzmeister
PD Dr. Tobias Rüther   Kongresspräsident, Stellv. Schatzmeister

Kongressteam und Ansprechpersonen

Lena Kiebel     Koordination Kongress 
     (Programm / Referierende)
Lorenz Sutter    Koordination Kongress 
     (Industrie / Technik)
Andreia Albino Carrasco   Finanzen / Kasse
Sarah Großmann    Ticketing / Anreise / Hotel
Ariadne Katsioulis   Grafik

TEAM
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PROGRAMMFREITAG 03.11.2023
Hallenöffnung und Besuch der Industrieausstellung

Eröffnung
Dr. Maurice Cabanis 

Symposium
Vorsitz: PD Dr. Tobias Rüther, Prof. Dr. Ulrich W. Preuss

 Der Vordenker - Dr. Jörg Gölz
 Prof. Dr. Markus Backmund, Albrecht Ulmer

 Virtual Reality in Suchtforschung und Sucht- 
 therapie – Fallstricke und erste Erfolge
 Dr. Mathias Luderer

 What is AI in medicine: a fancy toy, a killer   
 monster, or a wise friend?
 Dr. Narges Ahmidi

Satellitensymposium, mit industrieller Unterstützung
Subutex Depot – was sagt die praktische Erfahrung?
Exklusiv nur für medizinisches Fachpersonal!

Pause und Besuch der Industrieausstellung

PARALLELVERANSTALTUNGEN

Diagnostik und Therapie der ADHS bei komorbider 
Abhängigkeit von Alkohol, Cannabis und illegalen 
Drogen

 Diagnostik und Therapie des ADHS bei
 komorbider Abhängigkeit von Alkohol und 
 Cannabis
 Dr. Mathias Luderer

 Diagnostik und Therapie des ADHS bei
 komorbider Abhängigkeit von illegalen Drogen
 Prof. Dr. Ulrich Zimmermann

14:00 

14:45

09:00

10:00

11:00

Die Vorträge 

werden aufgezeichnet

DGS KONGRESS 2023

08:15 - 08:45

08:45
EG, P1-P3

08:45 - 11:45
EG, P1-P3

12:00 - 13:00

13:00 - 14:00

14:00 - 15:30

14:00
EG, P1-P3

4



Sexualität und Substanzkonsum
Vorsitz: PD Dr. Tobias Rüther, Marcus Gertzen

 Chemsex – Intoxikationen
 Dr. Raphael Stich, Dr. Sabrina Schmoll

 Rechtliche Aspekte bei Notfällen mit illegalen  
 Substanzen
 Lars Küthe

 Sexualität und Substanzkonsum in der lebens- 
 weltorientierten Prozessbegleitung
 Urs Gamsavar

Ein Schluck zu viel für mein Kind?
PD Dr. Dipl.-Psych. Mirjam N. Landgraf

Gar kein Sex ist auch (k)eine Lösung – 
Aktuelles zu STI, HIV und PrEP
Helmut Hartl

Motivational Interviewing Teil 1 
Dr. Thomas Kuhlmann 
Anmeldung unter https://dgsuchtmedizin.de/rm

Workshop praktische Anwendung Chat GPT
Dr. Narges Ahmidi

Speed meet the expert! 
Suchmedizinisches Speed-Dating  
Tobias Bayer, Dr. Maurice Cabanis, Simone Dorn, Christel 
Lüdecke, Dr. Katharina Schoett

Pause und Besuch der Industrieausstellung

14:00

14:30

15:00

Nur mit Voranmeldung

14:00
OG, P5-P6

14:00 
OG, P4

14:00
OG, P14-P15

14:00
OG, P16

14:00
OG, P17

14:00
Clublounge

15:30 - 16:00



PARALLELVERANSTALTUNGEN

Drogenentzug jenseits der Opioidbehandlung – 
Therapiestrategien bei Abhängigkeit von 
Stimulanzien bzw. GHB
Dr. Sascha Freytag, René Ehrenberg

Schlaf und Sucht
Dr. Ingrid Bauer, Dr. Claudia Leucht

 Dr. Ingrid Bauer

 Dr. Claudia Leucht

Heute schon im „Knast“ gewesen? Medizin in der 
JVA
Simone Dorn

Take Home Naloxon – Praxisworkshop für Opioidkon-
sument*innen und Substuierte 
Dirk Schäffer, Maria Kuban 
Nur für Opioidkonsument*innen und Substituierte

Motivational Interviewing Teil 2 
Dr. Thomas Kuhlmann 
Anmeldung unter https://dgsuchtmedizin.de/rm

Zur kritischen Einordnung der Rolle des Maßregelvoll-
zugs gem. §64 StGB für die zwangsweise Behandlung 
von Drogenkonsumierenden in Deutschland

 Dr. Ingo Ilja Michels

 Larissa Steimle

PROGRAMMFREITAG 03.11.2023

16:00

16:45

16:00

16:45

DGS KONGRESS 20236

16:00 - 17:30

16:00
EG, P1-P3

16:00
OG, P5-P6

16:00
OG, P14 -P15

16:00
OG, P4

16:00
OG, P16

16:00
OG, P17



Stadtführung
Anmeldung notwendig, max. 30 Personen
Treffpunkt: Eingang Hotelhalle

Pause und Besuch der Industrieausstellung

Deutsche Gesellschaft für Suchtmedizin 
Mitgliederversammlung

Lesung und Diskussion 
Lass mich die Nacht überleben – Mein Leben als 
Journalist und Junkie
Jörg Böckem

Scannen und 
Programm online 

nachlesen
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16:00

17:30 - 17:45

17:45 - 18:45
EG, P1-P3

19:00
EG, P1-P3



PROGRAMMSAMSTAG 04.11.2023
Hallenöffnung und Besuch der Industrieausstellung

Begrüßung und Symposium
Vorsitz: PD Dr. Tobias Rüther, Prof. Dr. Ulrich W. Preuss

 Psychedelika-gestützte Sucht-Behandlung:  
 pharmakologische und psychotherapeutische  
 Wirkhypothesen
 Prof. Dr. Daniele Zullino

 Genfer Compassionate - Use Programm für  
 Psychedelika
 PD Dr. Louise Penzenstadler

Satellitensymposium, mit industrieller Unterstützung
Das Stigma: „Junkie“ - Wege zur Entstigmatisierung und 
Entkriminalisierung – Rechtsnormen, Moral und ihre Reali-
täten für Betroffene und Behandelnde
Vorsitz: Dr. Deborah Scholz-Hehn, Andre Welter, Paul Lücke,  
Dr. Jörn Patzak, Dr. Thomas Peschel

Pause und Besuch der Industrieausstellung

Postersession

PARALLELVERANSTALTUNGEN

Trauma- und Suchtbehandlung: Herausforderung 
und Chancen in verschiedenen Settings  
Vorsitz: Christel Lüdecke

 Ambulante Therapie
 Dr. Francesca Scarpinato-Hirt

 Akut Behandlung
 Dominika Mandrek-Ewers

 Rehabilitation
 Dr. Wibke Voigt

13:30

14:00

 
14:30

09:45

10:25

DGS KONGRESS 20238

09:00-09:30

09:30
EG, P1-P3

11:30 - 12:30
EG, P1-P3

12:30 - 13:30

ab 12:45, P4

13:30 - 15:00

13:30
EG, P1-P3



Kurzvorträge
Vorsitz: PD Dr. Tim Neumann

Drogentodesfälle und polizeiliche Drogenprävention 
im Landkreissetting

 Drogentodesfälle 2022. 
 Was wir wissen – und was nicht
 Dipl.-Psych. Esther Neumeier

 Polizeiliche Präventionsarbeit (Sucht) in 
 Schulen und gegenüber Eltern
 Ilona Gerstung

Aktuelle juristische Themen BTMG/ BTMVV und NpSG  
und ein Ausblick auf das geplante Cannabisgesetz, 
insb. das Medizinal-Cannabisgesetz
Dr. Jörn Pantzak

Die Neufassung des EBM - Abschnittes. 
Substitution, der aktuelle Stand der Diskussion
Dr. Konrad Isernhagen

Stigmatisierung und Vorurteile sowie Ansätze für 
deren Auflösung in der Praxis 
Anmeldung unter https://dgsuchtmedizin.de/rm

 Maximilian Plenert
 
 Claudia Ak

Pause und Besuch der Industrieausstellung

13:30

14:15

13:30

14:15

13:30
OG, P4

13:30
OG, P5-P6

13:30
OG, P16-P17

13:30
OG, P14-P15

13:30
Clublounge

15:00 - 15:30



PROGRAMMSAMSTAG 04.11.2023

PARALLELVERANSTALTUNGEN

Barrieren der Tabakentwöhnung aus der Sicht des 
süchtigen Rauchers - aktuelle Situation und Pers-
pektiven im Licht der neuen Gesetzgebung

 Welche Rolle kann/soll die E-Zigarette spielen
 Dr. Thomas Hering
 
 Neues in der Entwicklung der Pharmakotherapie
 PD Dr. Andreas Jähne

Basics der Suchtmedizin für Anfänger:innen

 Dr. Deborah Scholz-Hehn

 PD Dr. Mandy Roy

Akzeptierende Drogenarbeit und psychedelische 
Krisenintervention im Kultur- und Nachtleben

 Akzeptierende Drogenarbeit im Kultur- und   
 Nachtleben
 Rüdiger Schmolke

 Psycare: Interventionen bei akuten psychede- 
 lischen Krisen im Nachtleben und auf Festivals
 Lukas F.T. Huber
 

15:30

16:15

15:30

16:15

15:30

16:15
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15:30 - 17:00

15:30
EG, P1-P3

15:30
OG, P4

15:30
OG, P5 - P6

Scannen und 
Programm online 

nachlesen



Substitution zwischen BtMVV, BÄK-Richtlinie und
EBM: aktuelle Änderungen: Was können BtMVV, BÄK-
RL und EBM zu einer pragmatischen und patient*in-
nenorientierten Opioidsubstitution beitragen?
Vorsitz: Hans-Günther Meyer-Thompson, Stephan Walcher

 Einführung
 Hans-Günther Meyer-Thompson

 Übersicht zu den erfolgten und künftigen 
 Änderungen von BtMVV und BÄK-Richtlinien
 Erik Bodendick

 Wie geht es weiter mit der 
 Diamorphin-Substitution?
 Dr. Andreas Zsolnai

 Auswirkungen der gesetzlichen Änderungen  
 auf die Honorierung (EBM)
 Dr. Konrad Isernhagen

 Was wünschen sich Patient*innen von der   
 BtMVV und von ihren Ärzt*innen?
 Dirk Schäffer

 Miteinander soll sich lohnen – 
 Perspektiven der Kooperation (Ärzte – 
 Apotheker – PSB - Kommunale Institutionen)
 Peter Jeschke

Was macht es so schwer zu substituieren? 
Ermutigende Beispiele und Erfahrungen aus dem 
mitteldeutschen Raum
Vorsitz: Dr. Katharina Schoett

 Überblick mit verschiedenen Organisations- 
 möglichkeiten der Substitution
 Dr. Katharina Schoett
 
 Substitution vor Ort in der Allgemeinarztpraxis  
 – ein Beispiel aus Chemnitz
 Dr. Eva-Maria Viehweger  

15:30

15:40

15:52

16:04

16:18

16:30

15:30

15:40

15:30
OG, P16-P17

15:30
OG, P14-P15



PROGRAMMSAMSTAG 04.11.2023
Was macht es so schwer zu substituieren? 
Ermutigende Beispiele und Erfahrungen aus dem 
mitteldeutschen Raum
Vorsitz: Dr. Katharina Schoett

 Substitution unter Einbeziehung von Apotheken  
 – das Chemnitzer Umland
 Dr. Angela Sullivan
 
 Substitution von der Klinik aus – Erfahrungen  
 im Sächsischen Krankenhauswesen
 Julia Schneeweiß
 
 Substitution in einer Vergabepraxis in Dresden
 Dr. Rita Meinhardt

Pause und Besuch der Industrieausstellung

Satellitensymposium, mit industrieller Unterstützung
Besser anders Leben
Beatrice Gospodinov, Prof. Joachim Körkel, Olaf Ostermann

Netzwerktreffen alkoholaversive Pharmakotherapie
Dr. Deborah Scholz-Hehn, Prof. Dr. Ulrich Zimmermann

Kurzfilme: „Erfahrungen und Perspektiven, Wünsche 
und Visionen rund um das Thema Sucht“
Anmeldung unter https://dgsuchtmedizin.de/rm

 Zeitslot 1

 Zeitslot 2

 Zeitslot 3 

16:00

16:20

16:40

18:15

19:00

19:45

FORTSETZUNG

15:30
OG, P14-P15

17:00 - 17:15

17:15 - 18:15
EG, P1 - P3

17:15 - 18:15
Clublounge

Ab 18:00
Haus des 
Buches
Gerichtsweg 28, 
04103 Leipzig
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PROGRAMMSONNTAG 05.11.2023

Hallenöffnung und Besuch der Industrieausstellung

Begrüßung und Symposium
Vorsitz: PD Dr. Tobias Rüther, Prof. Dr. Ulrich W. Preuss
 
 Take-Home Naloxon – die Verantwortung der   
 Medizin
 Simon Fleißner

 Verleihung Kurzvorträge / Poster
 PD Dr. Tim Neumann

 UPDATE Sucht
 In Kooperation mit der Deutschen Suchtfachge- 
 sellschaft – Dachverband der Suchtfachgesell- 
 schaften (DSG) 
 Vorsitz: PD Dr. Tobias Rüther

Meet the Vorstand DGS

Besuch der Industrieausstellung

Kongressende

09:30

10:00

10:15

09:00-09:30

09:30 - 11:15
EG, P1-P3

11:15 - 12:15
OG, P16

11:15 - 13:00 

13:00
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LAGEPLÄNE
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Mit der Aktion 500+ haben wir mit Ihrer Hilfe das Ziel erreicht: Mit jetzt 
anhaltend über 500 Mitgliedern ist die DGSuchtmedizin weiterhin die 
stärkste suchtmedizinische Fachgesellschaft in Deutschland. 
Und wir wachsen stetig weiter!
Helfen Sie mit, dass es so bleibt! 

Wir arbeiten an Leitlinien, beschäftigen uns mit der BtMVV-Reform und der 
EBM-Neufassung, werden vom  Bundestag zu drogenpolitischen Anträgen 
eingeladen, organisieren den Jahreskongress und im Dachverband der 
Deutschen Suchtgesellschaft sind wir eine starke Stimme.

Sprechen Sie mit Ihren Kolleginnen und Kollegen in Praxen, Ambulanzen 
und Kliniken. Überzeugen Sie Ihre suchtmedizinisch tätigen Kolleginnen und 
Kollegen, in die DGSuchtmedizin einzutreten. 

Jedes neue Mitglied (mindestens für zwei volle Kalenderjahre) braucht für 
den folgenden DGS-Kongress keine Gebühr zu bezahlen. Es liegt an Ihnen, 
die Zahl der Mitglieder in der DGSuchtmedizin zu vergrößern. 
Wir sind gespannt.

Der Kongress wurde von der Sächsischen Ärztekammer mit 15 Fortbildungs-
punkten zertifiziert.

AKTION 500+

WEITERBILDUNG

DGS KONGRESS 2023 17



VERZEICHNIS DER REFERIERENDEN

Dr. Narges Ahmidi

Dr. Ingrid Bauer

Tobias Bayer

Jörg Böckem

Erik Bodendick

Dr. Maurice Cabanis

Simone Dorn

René Ehrenberg

Simon Fleißner

Dr. Sascha Freytag

Urs Gamsavar

Ilona Gerstung

Helmut Hartl

Dr. Thomas Hering

Lukas F.T. Huber

Dr. Konrad
Isernhagen
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VERZEICHNIS DER REFERIERENDEN

PD Dr. Andreas Jähne

Peter Jeschke

Maria Kuban

Dr. Thomas Kuhlmann

Lars Küthe

PD Dr. Dipl.-Psych. 
Mirjam N. Landgraf

Dr. Claudia Leucht

Christel Lüdecke

Dr. Mathias Luderer

Dominika Mandrek-
Ewers

Dr. Rita Meinhardt

Hans-Günther 
Meyer-Thompson

Dr. Ingo Ilja Michels

PD Dr. Tim Neumann

Dipl.-Psych. Esther 
Neumeier

Dr. Jörn Patzak
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PD Dr. Louise
Penzenstadler

PD Dr. Mandy Roy

Dr. Francesca 
Scarpinato-Hirt

Dirk Schäffer

Dr. Sabrina Schmoll

Julia Schneeweis

Dr. Katharina Schoett

Dr. Deborah 
Scholz-Hehn

Larissa Steimle

Dr. Angela Sullivan

Dr. Eva-Maria 
Viehweger

Dr. Wibke Voigt

Stephan Walcher

Prof. Dr. Ulrich 
Zimmermann

Dr. Andreas Zsolnai

Prof. Dr. Daniele 
Zullino

Dr. Raphael Stich
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INDUSTRIEAUSSTELLUNG UND 
SATELLITENSYMPOSIUM
Während des Kongresses findet eine Industrieausstellung statt. Wir 
danken der Industrie herzlich für die Organisation und Durchführung der 
zahlreichen Satellitensymposien. Die Auswahl der Referierenden und die 
Programmzusammenstellung der Satellitensymposien wurden durch die 
jeweiligen Industriepartner in eigener Regie und ohne Beteiligung des 
Programmkomitees der DGSuchtmedizin durchgeführt. 

WIR DANKEN
AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG 
(Beitrag: 28.341,00€ / Messestand / 
Satellitensymposium / Eintrittskarten)

amedes Medizinische Dienstleistungen GmbH
(Beitrag: 2.272,90€ / Messestand)

Camurus GmbH
(Beitrag: 23.941,00€ / Messestand / 
Satellitensymposium / Eintrittskarten)

Canymed GmbH
(Beitrag: 4.250,00€ / Messestand)

Compware Medical GmbH
(Beitrag: 3.510,50€ / Messestand)

Gilead Sciences GmbH
(Beitrag: 35.697,00€ / Messestand / 
Digitale Anzeigen / Programmheft / Eintrittskarten)

G.L. Pharma Deutschland GmbH
(Beitrag: 6.604,50€ / Messestand)

Hexal AG
(Beitrag: 62.980,75€ / Messestand / 
Satellitensymposium / Kongressbatch / Programmheft)

Idorsia Pharmaceutical Germany GmbH
(Beitrag: 1.237,60€ / Messestand)
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Indivior Deutschland GmbH
(Beitrag: 39.9621,50€ / Messestand / 
Satellitensymposium / Eintrittskarten)

Medinizer GmbH
(Beitrag: 2.272,90€ / Messestand)

möLab GmbH
(Beitrag: 4.569,30€ / Messestand)

Mundipharma
(Beitrag: 7.378,00€ / Messestand)

MVZ Medizinische Labore Dessau Kassel GmbH
(Beitrag: 5.366,90€ / Messestand)

nal von minden GmbH
(Beitrag: 5.057,00€ / Messestand)

ROVI GmbH
(Beitrag: 3.510,50€ / Messestand)

Sanero Medical GmbH
(Beitrag: 2.737,00€ / Messestand)

SoITbe GmbH
(Beitrag: 1.963,50€ / Messestand)

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG
(Beitrag: 1.963,50€ / Messestand)

VR Coach GmbH
(Beitrag: 4.625,00€ / Messestand / 
Werbematerial in Kongresstasche)

DGS KONGRESS 202322



VERANSTALTER

Deutsche Gesellschaft für Suchtmedizin e.V. 
https://dgsuchtmedizin.de

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Ulrich W. Preuß 
PD Dr. Tobias Rüther

Organisation durch: 
CORE – Center for Clinical Innovation 
in Addiction Research gUG (haftungsbeschränkt)
https://core-stuttgart.de
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HINWEISE

Haftung:
Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
und Sachgegenständen, haften die Veranstalter nicht. Die Teilnehmenden 
nehmen auf eigene Verantwortung am Kongress sowie den begleitenden 
Veranstaltungen teil.

Information zu Foto und Videoaufnahmen:
Auf dieser Veranstaltung werden Foto- und Videoaufnahmen erstellt. Diese 
werden zur Öffentlichkeitsarbeit (auch in den sozialen Medien) genutzt 
und dienen außerdem der dauerhaften Dokumentation des Kongresses 
der Deutschen Gesellschaft für Suchtmedizin e.V. Diese Verarbeitung dient 
der Wahrung unseres berechtigten Interesses an Öffentlichkeitsarbeit und 
Dokumentation im Sinne von Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO. Gegen die Verarbeitung 
steht Ihnen in begründeten Fällen ein Widerspruchsrecht zu. Ferner haben 
Sie ein Recht auf eine unentgeltliche Auskunft über Ihre gespeicherten 
Daten sowie unter Umständen auch ein Recht auf Berichtigung, Löschung 
und Einschränkung der Verarbeitung der Daten. Bitte wenden Sie sich 
gegebenenfalls an info@dgsuchtmedizin.de, Tel: 0711 252 96 702. Zusätzlich 
haben Sie das Recht zur Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde.
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Mehr Informationen erhalten Sie unter: 
www.aktuelles-aus-der-sucht.de

Die Wissensplattform  
von Hexal

AKTUELLES  
AUS DER  
SUCHT

www.hexal.de

jetzt mit Tablette.
Ich substituiere

Die Tablette in der Substitutionstherapie – ein Schritt zu mehr Normalität 
Wieder zurück in ein fast normales Leben zu finden, ist das Ziel vieler Substitutionspatienten. Dies erfordert 
hohe Willens kraft und extreme Disziplin. Einfach eine Tablette zu nehmen, wie viele Menschen gegen andere 
Krank heiten auch, kann einen großen Fortschritt bedeuten.

Hexal bietet als engagierter Partner im Bereich Suchtmedizin neben Flüssigpräparaten ein breites Produkt­
portfolio in Tablettenform an, das Patienten auf ihrem Weg begleitet und unterstützt. 

Weitere Informationen zu Hexal und Aktuelles aus der Suchtmedizin finden Sie hier: 
www.hexal.de/patienten/ratgeber/suchtmedizin
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